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Im Stadtrat Speyer 

 
   Wolfgang Förster, 67346 Speyer, Peter-Drach-Str. 60 

An Herrn Oberbürgermeister 

Hansjörg Eger 

Maximilianstraße 100 

67346 Speyer 

Speyer 14.06.2017 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger 

Die Linke stellt für die Stadtratssitzung am 28.06.2017 folgenden Antrag: 

Der Rat der Stadt Speyer möge beschließen, 

die Umwandlung von bestehendem Mietwohnraum in Ferienwohnungen nicht mehr zu genehmigen. 

Gegeben falls muss die Verwaltung eine Änderung bestehender Vorgaben und Verordnungen prüfen 

und dem Rat zur Beschlussfassung vorschlagen. 

Begründung: 

Die Nachfrage nach Wohnungen in Speyer ist hoch und zwar in jeder Preislage. Ein Gang durch die 

Stadt lässt vermuten, daß das Angebot im Luxussegment steigt.  

Die Nachfrage nach preiswerten Wohnungen steigt ebenfalls. Eine nicht repräsentative Umfrage hat 

ergeben, dass ca. 20 bis 25 Bewerbungen auf eine Wohnung in diesem Segment erfolgen.  

Die Beweggründe nach Speyer ziehen zu wollen sind vielfältig. Speyer ist attraktiv, hat ein 

vielseitiges kulturelles Angebot und vor allem eine große Auswahl an Schulen, an guten Schulen. 

Diese sind besonders für Familien mit schulpflichtigen Kindern interessant. Ein kurzer Schulweg 

erhöht die Lebensqualität sowohl der Kinder als auch der Eltern. 

Die Möglichkeiten diese Nachfrage zu befriedigen hat ihre Grenzen. Ein weiterer Verbrauch an 

Grünflächen durch Neubau wird langsam fragwürdig und kollidiert mit dem berechtigten Anspruch 

auf diese. Außerdem bestehen berechtigte Zweifel, dass diese Vorgehensweise im Einklang mit dem 

Klimakonzept 2010 steht. 
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